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Dr. med. Obayda Azizy übernimmt die Leitung  
der Klinik für Innere Medizin, Kardiologie, Rhythmologie

Neuer Chefarzt im 
Marienhospital Aachen 

rettet. Darüber hinaus engagiert sich Dr. Azizy in nationalen 

und internationalen Fachgesellschaften und ist in humanitären 

und ehrenamtlichen Initiativen aktiv. Zudem macht er sich als 

Mentor für die Ausbildung junger Kardiologinnen und Kardio-

logen stark, tritt regelmäßig als Referent auf internationalen 

Kongressen auf und ist Reviewer für mehrere Fachjournale.

Motivation aus persönlicher Erfahrung

Für Dr. Azizy ist die Kardiologie nicht nur ein Fachgebiet, 

sondern eine persönliche Berufung. Der Herzinfarkt seines 

Vaters Ende der 1990er-Jahre wurde zu einem prägenden 

Wendepunkt: „Damals ist mir bewusst geworden, wie 

schnell sich ein Menschenleben verändern kann“, erzählt der 

gebürtige Syrer. „Mein Vater wurde wieder gesund – und für 

mich war klar, welchen Weg ich einschlagen möchte.“ Diese 

Erfahrung prägt bis heute seinen Anspruch: Medizin auf 

höchstem Niveau – verbunden mit Menschlichkeit, Verant-

wortung und echter Nähe zum Patienten.

Dr. Azizy hat in Syrien Medizin studiert. Teile seiner prakti-

schen Ausbildung absolvierte er während des Studiums in 

Deutschland – unter anderem in Braunschweig – sowie in 

den USA (Indianapolis).

Gemeinsam die Zukunft gestalten

„Ich freue mich sehr auf meinen Start in Aachen – eine Stadt 

mit hoher Lebensqualität. Das Marienhospital Aachen ist 

ein Krankenhaus mit einem hervorragenden Ruf sowie einer 

hohen Versorgungsqualität“, so Dr. Azizy. „Mein Ziel ist es, 

die Kardiologie gezielt weiterzuentwickeln und die starke, 

moderne interventionelle Kardiologie sowie die Rhythmo-

logie nachhaltig zu festigen.“ Aktuell lebt der dreifache 

Vater mit seiner Familie in Essen; der Umzug in die Aachener 

Umgebung ist geplant. Dort möchte auch seine Ehefrau ihre 

Weiterbildung zur Fachärztin für Allgemeinmedizin absolvie-

ren und als Ärztin tätig sein.

Kommunikation als Schlüssel zum 
Behandlungserfolg

Ein zentraler Bestandteil seiner medizinischen Philosophie 

ist die enge Verzahnung zwischen Klinik, niedergelassenen 

Ärztinnen und Ärzten sowie den Patientinnen und Patienten: 

„Eine erfolgreiche Patientenversorgung basiert auf einer 

vertrauensvollen und strukturierten Zusammenarbeit aller 

Beteiligten“, betont Dr. Azizy.

„Für uns als Ärztinnen und Ärzte in der Klinik ist es essen-

ziell, eine klare, verlässliche und transparente Kommunika-

tion mit den niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen zu 

gewährleisten. Nur wenn sich alle Ebenen eng miteinander 

abstimmen und aktiv in die Entscheidungsprozesse einge-

bunden sind, erreichen wir die bestmögliche Versorgung für 

unsere Patientinnen und Patienten.“

Geschäftsführer Carsten Jochum ist glücklich, mit Dr. Azizy 

einen hochqualifizierten Arzt und eine beeindruckende Per-

sönlichkeit gewonnen zu haben, die medizinische Kompe-

tenz mit Menschlichkeit und Teamgeist verbindet. 

„Wir heißen Dr. Azizy herzlich willkommen im Team 
MARIEN und freuen uns auf die gemeinsame Zukunft!“

Seit Mai 2026 ist Dr. med. Obayda Azizy, FESC, FACVC 

neuer Chefarzt im Marienhospital Aachen. Er übernimmt 

die Leitung der Klinik für Innere Medizin, Kardiologie, 
Rhythmologie von lzv. Prof. Dr. sc. Dr. med. Robert Bernat, 

der das MARIEN aus persönlichen Gründen verlassen hat, 

um wieder bei seiner Familie in Kaiserslautern zu leben. 

Mit Dr. Azizy gewinnt das MARIEN einen ausgewiesenen 

Experten der interventionellen Kardiologie, der medizinische 

Exzellenz, internationale Erfahrung und eine klare Vision 

für die Weiterentwicklung der Klinik vereint. Bis April 2026 

leitete er das Herzkatheterlabor am Universitätsklinikum 

Knappschaftskrankenhaus Bochum und nahm als stellvertre-

tender Leiter des Cardiac Arrest Centers eine zentrale Rolle 

in der Behandlung von Herznotfällen ein. Bis 2020 war er 

am Universitätsklinikum Essen tätig, wo er seine Facharzt-

ausbildung absolvierte. Sein beruflicher Weg an beiden 

Universitätskliniken hat seine klinische und wissenschaft-

liche Laufbahn maßgeblich geprägt.

Breites Spektrum und 
internationale Vernetzung 

Dr. Azizy steht für ein modernes, hochspezi-

alisiertes Behandlungsspektrum: Neben dem 

Facharzt für Innere Medizin und Kardio

logie verfügt er über Zusatzqualifikatio-
nen in interventioneller Kardiologie, 
Hypertensiologie, Intensivmedizin und 

Notfallmedizin. Als Fellow der Europäischen 

Gesellschaft für Kardiologie (FESC) und der 

Association for Acute Cardiovascular Care (FACVC) 

ist er darüber hinaus international bestens vernetzt.

Seine klinische Expertise umfasst insbesondere komplexe 

Koronarinterventionen, strukturelle Herzerkrankungen sowie 

das Management des kardiogenen Schocks – also genau jene 

Bereiche, in denen moderne Kardiologie unmittelbar Leben 
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Wir sind gerne  
für Sie da! 

Klinik für Innere Medizin,  

Kardiologie, Rhythmologie

Sekretariat: Bianca Knipprath 

Telefon: 0241/6006-1801 

Fax: 0241/6006-1809 

kardiologie@marienhospital.de 

marienhospital.de/herz

Medizin mit          . Für Ihr Herz.

Moderne 
Herzmedizin
Kompetent. Sicher. Menschlich.
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Modernste Diagnostik 
und komplexe Bild
gebung des Herzens

Interventionelle 
Kardiologie und 
Herzkatheter- 
Untersuchungen

Schnelle Hilfe  
bei Herzinfarkt und 
akuten Notfällen

Behandlung von 
Herzrhythmus
störungen

Therapie von Herz-
klappen und angebo-
renen Herzfehlern

Implantation von 
Schrittmachern und 
Defibrillatoren

Individuelle Prävention 
und kardiologische 
Nachsorge

Unser Leistungsspektrum im Überblick:
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Brustkrebspatientin Silke engagiert sich für Betroffene 

Vom Diagnose-Schock  
zur Mutmacherin
„Durch den Brustkrebs habe ich zwar 

meine Brust verloren, aber meine 

Stimme als Mutmacherin gewonnen“, 

erzählt Silke, die im Jahr 2020 erst-

mals mit der Diagnose Brustkrebs 

konfrontiert wurde. Die 46-Jährige 

ist herzlich, offen, selbstbewusst und 

fröhlich. Man sieht ihr den langen 

Leidensweg nicht an: 17 Operatio-

nen in sechs Jahren, Chemotherapie, 

Immuntherapie und Antihormonthera-

pie, Lungenembolie, doppelter Brust-

wiederaufbau – die Liste ist lang.

Als alleinerziehende Mutter hatte sie 

einen klaren inneren Kompass: „Ich 

wollte leben und gesundwerden – und 

ich wusste, wofür.“

Sie hat sich von Anfang an für die 

Behandlung im Marienhospital 
Aachen entschieden. „Ich wurde im 

MARIEN geboren, hier gehöre ich hin, 

wenn es darum geht, gesund zu wer-

den. Die Leiterin des BrustCentrums 
Dr. med. Esther Geller hat mein aller-

größtes Vertrauen“, unterstreicht Silke. 

Der erste Hinweis auf ihre Erkrankung 

kam im Frühjahr 2020 beim Sonnen-

baden. „Ich lag entspannt auf der Lie-

ge in meinem Garten, als mir auffiel, 

dass die Sonne an einer Stelle meiner 

linken Brust ungewohnt stark brannte. 

Während mein Verstand versuchte das 

kleinzureden, drängte meine Intuition, 

es unbedingt kontrollieren zu lassen“, 

erinnert sich Silke. „Bei der Ultraschall-

untersuchung in der Frauenarztpraxis 

war jedoch nichts zu sehen. Erst als 

meine Ärztin die Brustwarze zusam-

mendrückte, kam Blut heraus – ein 

Schockmoment.“ 

Die Diagnose kam kurz danach im 

BrustCentrum des MARIEN: DCIS 

(Duktales Carcinoma in situ) in der 

linken Brust. Es handelt sich dabei 

um eine nicht-invasive Vorstufe von 

Brustkrebs, bei der sich veränderte 

Zellen in den Milchgängen befinden, 

ohne in das umliegende Gewebe ein-

gewachsen zu sein. Bei den folgenden 

Operationen wurde das gesamte 

Drüsengewebe entfernt und die Brust 

mit Silikon wieder aufgebaut.

Es verging etwa ein Jahr, als dann die 

rechte Brust in den Fokus rückte. „Das 

MRT war unauffällig, auf dem Papier 

war ich gesund – aber mein Bauchge-

fühl erzählte mir eine andere Ge-

schichte“, so Silke. „Da ich inzwischen 

wusste, wie sehr ich diesem vertrauen 

kann, habe ich mich entschieden, 

einen Antrag auf präventive Entfer-

nung der rechten Brust zu stellen.“

Nach zehn Monaten Auseinander-

setzung mit der Krankenkasse wurde 

dem Antrag endlich zugestimmt. „Für 

mich war es eine reine Vorsichtsmaß-

nahme, eine Art Lebensversicherung. 

Was dann folgte, hat mir erneut den 

Boden unter den Füßen weggezo-

gen“, sagt sie bewegt.

Bei der Untersuchung des entfernten 

Gewebes stellte sich heraus, dass in 

der rechten Brust ein Tumor gewach-

sen war. „Dieser wurde nur gefunden, 

weil ich mir vertraut und nicht aufge-

geben habe. Meine Intuition hat mich 

frühzeitig gerettet, der Krebs hatte 

noch nicht gestreut.“

Was dann folgte, war eine enorme Belastung: 13 Operatio-

nen, Chemotherapie, Immuntherapie und die immer noch 

laufende Antihormontherapie. „Diese herausfordernde Zeit 

hat mich emotional und körperlich an meine Grenzen ge-

bracht“, gibt Silke offen zu.

Eine große Stütze in dieser Zeit fand sie in ihrem sozialen 

Umfeld, dem „Herzensteam der Station F4“ im MARIEN 

und in Dr. Curt Creutz, unserem Krankenhausseelsorger. 

„Dr. Creutz kam nach jeder OP zu mir und hat meine Tränen 

getrocknet“, erzählt sie dankbar.

„Ich würde nie sagen, dass der Krebs einen Sinn hatte – 

aber ich habe mich entschieden, was ich daraus mache. 

Und genau diese Entscheidung hat mir wahnsinnig viel Kraft 

gegeben. Mitten in meiner größten Krise habe ich mich auf 

eine Weise neu kennengelernt, die mein Leben nachhaltig 

zum Guten verändert hat“, resümiert die 46-Jährige. 

Silkes Leben hat seit der Diagnose eine neue Qualität be-

kommen: Zeit mit ihrer Tochter, Freundschaften, Reisen und 

persönliche Entwicklung erlebt sie heute noch bewusster. Der 

Verlust ihres ebenfalls an Brustkrebs erkrankten besten Freun-

des – mitten in ihrer eigenen Heilreise – hat ihr schmerzhaft 

bewusstgemacht, das Leben nicht mehr auf irgendwann 

zu verschieben. „Ich habe verstanden, dass wir keine 

Garantie auf ein „Später“ haben, daher lebe ich im 

Jetzt - und das bewusster und intensiver als je zuvor.“

Silke teilt auf ihrem Instagram-Kanal @brust-
krebs_mutmacherin offen und ehrlich ihre 

Erfahrungen und wird damit für viele Betroffe-

ne zur Inspiration. „Wenn das Teilen meiner 

Geschichte dazu beiträgt, dass ich Betroffenen 

Ich wollte leben und 
gesund werden – und 
ich wusste, wofür.
Silke (46 Jahre)

BrustCentrum 
Leitung: Dr. med. Esther Geller 

Tel.: 0241/6006-1651 

Fax: 0241/6006-2359 

brustcentrum@marienhospital.de 

marienhospital.de/ 

brustcentrum

Silke schenkt Dr. med. Esther Geller ihr 

allergrößtes Vertrauen.

Die Spieler des 

Footballvereins Aachen 

Vampires tragen Trikots 

mit pinker Brustkrebs-

schleife. 

helfen kann, dann hat das hier alles einen Sinn, der größer 

ist als meine eigene Heilung.“

Darüber hinaus engagiert sich Silke ehrenamtlich im Foot-
ballverein Aachen Vampires für die Brustkrebsaufklärung. 

Die Spieler der Vampires tragen bereits seit der letzten Sai-

son die neuen Trikots in Schwarz-pink mit Brustkrebsschleife 

– ein starkes Symbol für mehr öffentliche Aufmerksamkeit 

rund um das Thema.

Wer Silke kennenlernen möchte, ist schon jetzt herzlich zum 

Patientinnenforum Brustkrebs am 18. September 2026 
um 15:00 Uhr im Marienhospital Aachen eingeladen. Im 

Rahmen der Veranstaltung wird Silke von ihren persönlichen 

Erfahrungen berichten.
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(v.l.n.r.): Eva Neiß (Breast Care Nurse),  

Dr. med. Esther Geller (Leiterin des BrustCentrum)  

und Chefarzt Dr. med. Clemens Stock

Herzkissen für  
brustkrebserkrankte Frauen

Herzens
geschenke
Das Team des BrustCentrums am MARIEN freut sich 

riesig über die Spende von 60 Herzkissen für unsere 

Brustkrebs-Patientinnen.

Die Herzkissen sind eine Spende des Inner Wheel 
Clubs Clara Schumann Düsseldorf/Grevenbroich, 

deren Nähgruppe die Unikate in liebevoller Handarbeit 

gestaltet hat.

Im BrustCentrum verschenken unsere Breast Care 

Nurses die Herzkissen für einen medizinischen Zweck: 

Die Patientinnen klemmen sich diese unter die Ach-

seln, so dass der Druck auf die Brust genommen wird 

und sie die Operationsnarbe kaum spüren.

Unsere Leiterin des BrustCentrums Dr. med. Esther 
Geller und Chefarzt Dr. med. Clemens Stock sind 

glücklich: „Die Herzkissen sind ein ganz besonderes 

farbenfrohes Geschenk an unsere Patientinnen und 

wir sind sehr dankbar für das tolle ehrenamtliche 

Engagement.“

Ein herzliches Dankeschön für diese wertvolle Unter-

stützung! @inner_wheel_duesseldorf_cs

150 Gäste informierten sich über  
Verletzungsfolgen beim Sport

Zurück ins Spiel  
mit Erik Meijer
Rund 150 Gäste folgten am 16. April 2026 der Einladung 

zur Veranstaltung „Zurück ins Spiel – Mobilität als 
Schlüssel zur Lebensqualität“ und informierten sich um-

fassend über Verletzungsfolgen beim Sport sowie moderne 

Behandlungsansätze.

Unsere MARIENmobil-Chefärzte gaben dabei praxisnahe 

und anschauliche Einblicke in zentrale Themen der Ortho-

pädie und Unfallchirurgie: Dr. med. Sven Lundin und 

Dr. med. Thomas Quandel (Klinik für Orthopädie, Unfall-

chirurgie und Wiederherstellungschirurgie) beleuchteten ty-

pische Verletzungen am Sprunggelenk sowie Kreuzbandrisse 

– von der Akutversorgung bis hin zu möglichen Langzeitfol-

gen. Dr. med. Marco Koriller (Klinik für Wirbelsäulenchir-

urgie) widmete sich der Frage, wie sich sportliche Belastung 

auf die Wirbelsäule auswirkt und wann Bewegung förderlich 

oder auch belastend sein kann.

Chefarzt  

Dr. med. Sven Lundin

Facharzt für Orthopädie und 

Unfallchirurgie, Spezielle Unfall-

chirurgie, Zertifizierter Fußchirurg 

DAF, Notfallmedizin 

Tel.: 0241/6006-1402

unfallchirurgie@marienhospital.de

Chefarzt  

Dr. med. Thomas Quandel

Facharzt für Orthopädie und 

Unfallchirurgie, Facharzt für 

Chirurgie, Spezielle Orthopädische 

Chirurgie, Spezielle Unfallchirurgie

Tel.: 0241/6006-1401

orthopaedie@marienhospital.de

Chefarzt  
Dr. med. Marco Koriller
Facharzt für Orthopädie und 

Unfallchirurgie, Facharzt für 

Spezielle Orthopädische Chirurgie

Tel.: 0241/6006-3701 

wirbelsaeulenchirurgie@

marienhospital.de

Die Vorträge zeichneten sich durch eine 

gelungene Mischung aus fachlicher Tie-
fe, verständlicher Vermittlung und unter-
haltsamer Präsentation aus und stießen 

auf großes Interesse beim Publikum.

Ein besonderes Highlight war der Im-
pulsvortrag von Erik Meijer, der mit 

viel Energie und persönlichen Einbli-

cken die Bedeutung von Motivation, 

Teamgeist und Bewegung für die Rück-

kehr in ein aktives Leben eindrucksvoll 

unterstrich.

Im anschließenden „Meet the Doc-
tors“ nutzten zahlreiche Besucherin-

nen und Besucher die Gelegenheit 

zum persönlichen Austausch mit den 

Referenten und konnten individuelle 

Fragen zu Beschwerden, Therapien 

und Präventionsmöglichkeiten klären.

Die durchweg positive Resonanz zeig-

te: Das Thema Mobilität und Sport-

gesundheit stieß auf großes Interesse 

– und das Veranstaltungsformat bot 

eine wertvolle Plattform für Informa-

tion und Dialog.

www.marienhospital.de/
marienmobil
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Das

Medizin und Menschlichkeit

Was kann ich selbst tun? 
– Die Prävention in die 
eigenen Hände nehmen!  

Dr. med. Thomas Göbel 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, 
Gastroenterologie, Interventionelle 
Endoskopie

Wie kann die 
interventionelle 
Endoskopie helfen? 

Jessica Schillings 
Ltd. Oberärztin der Klinik für Innere 
Medizin, Gastroenterologie, 
Interventionelle Endoskopie

Marienhospital Aachen · Klinik für Innere Medizin, Gastroenterologie, Interventionelle Endoskopie  

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie 

Zeise 4 · 52066 Aachen · Tel: 0241/6006-1501/-1201 · inneremedizin@marienhospital.de 

allgemeinchirurgie@marienhospital.de · www.marienhospital.de

Medizinische Fachberatung  
an diesem 7,5 Meter langen 
begehbaren Darmmodell

Gesunde Speisen  
im Restaurant Leev Marie  
im Haupteingang

Die Teilnahme an unserer Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!Die Teilnahme an unserer Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Wir laden Sie herzlich ein  
zu unserem Gesundheitsforum

DARM  
IM FOKUS
Vorsorge – Ernährung – Behandlung

MIT  
DOC ESSER

Veranstaltungsort:  
Saal , Marienhospital Aachen

Veranstaltungstermin:  
Samstag, 27. Juni 2026, 
Beginn 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Freuen Sie sich auf den Gastauftritt von Doc Esser und die Fachvorträge unserer Expertinnen und Experten: 

Wann muss  
die Chirurgie  
eingreifen? 

Dr. med. Rayk Wilutzky, MBA 
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie

Herzlichen Glückwunsch zum Examen

Erfolgreicher Abschluss als Pflegefachfrauen
Herzlichen Glückwunsch zum Examen an unsere zwölf Ge-

neralistischen Pflegefachfrauen! Die Absolventinnen haben 

nach dreijähriger Ausbildung im Bildungsinstitut für Be-
rufe im Gesundheitswesen – BiBiG am MARIEN nun ihren 

Abschluss als Pflegefachfrau in der Tasche – Männer waren 

diesmal nicht dabei.

Ein großes Lob an: Corina Florentina Caltea, Olawan 

Chanphro, Kirsten Groß, Albana Haziri, Celina Hickert, 

Michelle Kierchhoff, Lovelyne Luzolo, Tabea Zoe Peters, 

Alexandra Quickels, Tamara Sturm, Saskia Tings, Zohreh 

Yousefi

Internationale Pflegekräfte erfolgreich qualifiziert

Berufsanerkennung im MARIEN
Mit großer Freude gratulieren wir unseren Kollegin-

nen und Kollegen Hefny Ahmed (2. v. l.), Asesorova 
Ekaterina (2. v. r.), Nchare Soulemanou (3. v. r.) und 

Khajamkulava Alena (3. v. l.) zur erfolgreich bestande-

nen Berufsanerkennung in Deutschland. 

Besonders Sandra Stöbener (Pflegedirektorin, rechts) 

und Jozo Petrovic (stv. Pflegedirektor, links) sind sehr 

stolz auf die Absolventinnen und Absolventen, die 

sich ein Jahr lang im Bildungsinstitut für Berufe im 
Gesundheitswesen – BiBiG intensiv auf den Start im 

deutschen Gesundheitswesen vorbereitet haben.

Nicht nur die Sprache stellte dabei so manche Heraus-

forderung dar, sondern vor allem auch der Bürokratie-

Dschungel in Deutschland. „Wir sind damit aber nicht 

allein – Jozo Petrovic kennt alle Kniffe und steht uns bei 

jeder Frage zur Seite“, sagt Khajamkulava dankbar.

Die Vier sind glücklich mit ihren neuen Jobs im MARIEN: 

„Das Team ist cool, es herrscht eine super Atmosphäre 

und die Arbeit macht viel Spaß!“

Herzlich willkommen im Team MARIEN! 
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Kleine Öcher*innen starten bei uns... 

Kreißsaalführung und Infoabende „Schwanger-
schaft und Geburt“ im Marienhospital Aachen

Marienhospital Aachen · Treffpunkt Haupteingang

Dienstag, 16.06. | 17:00 Uhr

Weltkontinenzwoche: Aktuelle 
Wege in Diagnostik & Therapie – 
Gesundheitsforum im MARIEN

Chefarzt Dr. med. Clemens Stock, Frauenklinik

Marienhospital Aachen · Konferenzraum BERLIN

Samstag, 27.06. | 11:00−13:30 Uhr

Darm im Fokus

Chefarzt Dr. med. Thomas Göbel, Chefarzt 
Dr. med. Rayk Wilutzky, Endoskopie-Team und 
ein tolles Aktionsprogramm

Marienhospital Aachen · Saal 

Freitag, 18.09. | 15:00 Uhr

Patientinnenforum Brustkrebs 
im MARIEN

Leiterin des BrustCentrums  
Dr. med. Esther Geller u.a.

Marienhospital Aachen · Saal 

Samstag, 10.10. | 10:00 - 16:00 Uhr

Tag der Geburtshilfe

Tolles Programm mit Workshops, Kreißsaal
führungen, Kinderanimation, Marktplatz mit 
attraktiven Angeboten, Tombola und vieles 
mehr.

Marienhospital Aachen · Foyer und Leev Marie

Montag, 02.11. | 16:00 Uhr

Kurs zur Selbstuntersuchung 
der Brust Krebs ausschalten: 
Früherkennung von Brustkrebs

Chefarzt Dr. med. Clemens Stock, Frauenklinik

Marienhospital Aachen · BrustCentrum

Redaktion: Mareike Feilen (Unternehmenskommunikation) 

Zeise 4 · 52066 Aachen · Tel: 0241/6006-3180 · Fax: 0241/6006-3109 

mareike.feilen@marienhospital.de · marienhospital.de 

facebook.com/marienhospital.aachen · instagram.com/marienhospital

Wir würden uns freuen, Sie bei einer unserer 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Weitere Informationen finden Sie unter  
marienhospital.de/veranstaltungen


